
Crossroads | Capacity Building

Projekt „Qualifizierung regionaler Inklusions- 
cluster zu Flucht und Behinderung“ (2022 – 2024)

Nachhaltige Verbesserung der Beratungs- 
und Unterstützungspraxis für geflüchtete Menschen 
mit Behinderung durch 
Kooperation, Vernetzung und Qualifizierung.

Worum geht es in dem Projekt?

Ziel des Projekts ist die bedarfsgerechte Quali-
fizierung bereits bestehender lokaler und regionaler 
Netzwerke und die Initiierung neuer Vernetzungen an 
der Schnittstelle Flucht, Migration und Behinderung. 
Über die regionale und lokale Arbeit hinaus möchte 
das Projekt den fachlichen Austausch, die bundes-
weite Vernetzung und die Weiterbildung von Fach-
akteur*innen fördern. Hierfür wird ein digitales 
Fachforum etabliert, das die kollegiale Beratung zu 
Einzelfällen und fachlichen Fragen und den Zugang 
zu Fachinformationen ermöglicht. Über die digitale 
Plattform werden außerdem regelmäßig Fortbildungen 
für Fachkräfte, themenspezifische Workshops sowie 
verschiedene Austauschformate angeboten.

„Inklusionscluster“ – was ist damit gemeint?

Unter Inklusionsclustern verstehen wir eine regionale 
oder lokale Vernetzung, bei der Fachkräfte aus 
den Bereichen Flucht, Migration und Behinderung 
sowie Akteur*innen aus der Politik und Verwaltung 
zusammenwirken, um die Beratung und Unterstützung 
von Geflüchteten mit Behinderung gezielt und nach-
haltig zu verbessern.
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Unsere Aktivitäten
Vernetzung und Austausch

• Unterstützung beim Aufbau oder bei der Weiter-
entwicklung von regionalen und lokalen Netz-
werken (Inklusionscluster) an der Schnittstelle
Flucht, Migration und Behinderung

• Bereitstellung einer digitalen bundesweiten
fachlichen Vernetzungsplattform für den über-
regionalen Austausch von Fachakteur*innen und
den Zugang zu Fachinformationen an der
Schnittstelle Flucht und Behinderung

• Förderung der Vernetzung mit
Selbstvertretungs-strukturen von Geflüchteten
mit Behinderung

• Fachliche und organisatorische Begleitung von
Vernetzungs- und Kooperationstreffen

Beratung, Fortbildung und Qualifizierung

• Fachliche Beratung und Unterstützung der
lokalen Strukturen je nach Bedarf

• Organisation von bedarfsgerechten digitalen und
analogen Fortbildungen und Schulungen zu
Themen an der Schnittstelle Flucht, Migration
und Behinderung
Beispielsweise:
Rechtliche Vertiefung im Kontext Flucht,
Migration, Behinderung (Asyl- und Aufenthalts-
recht, Asylbewerberleistungsgesetz, Sozial- und
Teilhaberecht, Leistungszugänge) und Rechts-
durchsetzung
(Digitale) Barrierefreiheit, Interkulturelle Öffnung,
Zusammenarbeit mit Sprachmittlung

Bei Fragen zum Projekt  
kontaktieren Sie uns gern.

Jessica Schröder

Fachreferentin Flucht und 
Behinderung
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